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Offizielle Stickoxidwerte sind "meßbar falsch"

02.01.2018 | Vertrauliche Mitteilungen

Anahmen zur Luftqualität in unseren Städten (die wiederum zu manche Bürger und Unternehmer stark
belastenden "Diesel-Fahrverboten" führen können), haben Wissenschaftler des Karlsruher Instituts für
Technologie (KIT) nunmehr starke Zweifel an den für legitim erachteten Meßmethoden und Rückschlüssen
angemeldet.

Im Gegensatz zu den meisten "offiziellen Stellen" haben die KIT-Forscher in der als besonders belastet
geltenden Stuttgarter Innenstadt den Stickoxidgehalt der Luft gemessen und nicht nur "berechnet". Sie
kamen dabei zu auf der Hand liegenden, geradezu logisch wirkenden Ergebnissen:

"Mit jedem Schritt weg von der Straße verringert sich die Belastung“, lautete dabei ihre erste Erkenntnis. Und
selbst wenn man unmittelbar an einer vielbefahrenen Straße bleibe, „sind bereits auf Höhe des dritten
Stockwerks unmittelbar an der Straße... die NOx-Immissionswerte um etwa 30% reduziert.

Auf Dachhöhe wurden Werte um 20 Mikrogramm (Grenzwert sind 40 Mikrogramm je Kubikmeter Luft)
gemessen. In Gebäuden selbst sind die NOx-Werte typischerweise noch einmal halbiert“, hat Prof. Thomas
Koch - Leiter des Instituts für Kolbenmaschinen am KIT - selbst gemessen und nicht etwa nur - wie seine
Kollegen von der staatlich-offiziellen Seite - hochgerechnet.

Im vom Grünen Franz Untersteller geleiteten baden-württembergischen Umweltministerium hält man
dagegen die größtenteils auf Hochrechnungen basierenden Bestimmungsmethoden nach wie vor für
aussagekräftig.

Die "Ergebnisse" seien laut EU-Recht mittels Meßstellen an höchstbelasteten Straßen und dann vor allem
mit Modellrechnungen zustande gekommen. Viele Modelle, bleibt da nur einzuwenden, stellen Wunschbilder
dar.

Es bleibt der schlimme Verdacht, daß hier "Modelle" geschaffen werden zur "Rechtfertigung" von
Diesel-Fahrverboten, die manche Eigentümer derartiger Gefährte nur noch als "enteignungsgleich"
empfinden werden! Hinzu kommt der offenkundige Widerspruch zu den in der Arbeitsplatzverordnung
niedergeschriebenen NOx-Grenzwerten, die weitaus höher liegen...
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